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     KLEINER AUFWAND 
FÜR GROSSE FORMATE  
Die Objektfliese „Allura Puzzle“ 
eignet sich perfekt für die 
Renovierung von Gewerbe-
flächen.

     EXPERTENTIPP VON 
UWE WAGNER 
Fertiggestellte Flächen durch 
geeignete Abdeckungen vor 
Beschädigungen schützen.

 
     DAS PUZZLE MIT 

ERFOLGSGARANTIE 
Schnelle Installation, kurze 
Ausfallzeiten und rückstands-
lose Wiederaufnahme sind die 
Vorteile von „Allura Puzzle“. 

DIE THEMEN

creating better environments

EINFACH GENIAL, GENIAL EINFACH!
Arbeiten Sie viel in der Renovierung 
von Gewerbeflächen? Dann kennen 
Sie die Wünsche Ihrer Auftraggeber: 
Der Belagsaustausch soll möglichst 
schnell, sauber und leise erfolgen, 
ohne dabei den laufenden Betrieb 
zu stören. Das Herausstemmen alter 
Fliesen oder lange Trocknungszeiten 
von Verlegewerkstoffen sind hier ein 
Tabu. Gleichzeitig wird eine Gewähr-
leistung für hohe Strapazierfähigkeit 
und Langlebigkeit verlangt sowie 
selbstverständlich Wert auf gute 
Optik gelegt.

Eine Lösung für diese Herausfor-
derungen bietet Forbo mit dem 
Objektbelag „Allura Puzzle“ an. Die 
knapp einen Quadratmeter groß-
en Fliesen lassen sich lose auf alle 
verlegereifen Untergründe sowie auf 
viele Altbeläge verlegen. Die nötige 

Flächenstabilität, die sogar das Be-
fahren mit Hubwagen erlaubt, wird 
durch eine Verzahnung nach dem 
Schwalbenschwanz-Prinzip erreicht: 
Während horizontal wirkende Kräfte 
der Verlegeeinheit also nichts anha-
ben können, lassen sich einzelne 
Fliesen einfach vertikal aus der Fläche 
herauslösen, um sie beispielsweise 
bei Beschädigung durch neue zu 
ersetzen. Was sich genial einfach 
anhört, ist einfach genial und sollte 
auch in Ihrem Angebot nicht fehlen.  

Viel Freude und Gewinn beim Lesen,

Jens Puda
Marketing Manager Central Europe
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Gerade in Bestandsbauten spielen Ausfallzeiten eine ent-
scheidende Rolle: Je schneller die Renovierung über die 
Bühne geht, umso kürzer muss der Betrieb unterbrochen 
werden. Häufig besteht dabei die Forderung, abgesperrte 
Teilflächen im laufenden Betrieb zu erneuern. Aufwän-
dige Untergrund-Sanierungsmaßnahmen einhergehend 
mit langen Trocknungszeiten beim Einsatz von Spachtel-
massen oder Dispersionsklebstoffen sind in diesen Fällen 
keine Option. Die Lösung heißt „Allura Puzzle“! Die groß-
formatigen Fliesen (96 x 96 Zentimeter) mit umfassender 
Objekteignung (Nutzschicht 0,70 Millimeter, NK 43,
schwerentflammbar, R10) sind einfach zu verlegen und 
dennoch leistungsstark. Aber der Reihe nach.

Beim Umbau des Edeka Marktes Reske in Berlin stand 
der Austausch des Bodenbelags eigentlich gar nicht zur 
Diskussion. Doch im Laufe der Sanierung zeigte sich, dass 
die alten Speckstein-Fliesen nicht mit dem modernen 
Ladenbaukonzept harmonierten. Also brauchte auch der 
Boden einen neuen Look, aber Zeit für den Belagswech-
sel war nicht eingeplant.  „Allura Puzzle“ war die Rettung: 
Nach nur drei Tagen – von der Bestellung bis zur fertigen 
Verlegung – zeigte sich das Storedesgin aus einem Guss 
und der Marktleiter hoch zufrieden.

„Allura Puzzle“ erfordert – ebenso wie jeder andere 
Bodenbelag – einen verlegereifen Untergrund, aber eben 
auch festliegende, ebene und trockene Altuntergründe 
können unter gewissen Bedingungen belegt werden. 
Anhand eines Plans beginnt die Verlegung raummittig. 
Die quadratischen Fliesen werden monolithisch, also auf 
Kreuzfuge, lose auf dem Untergrund verlegt – ganz ohne 
Einsatz von Klebstoffen. Die Kanten der „Allura Puzzle“-
Fliesen sind vierseitig mit einer Verzahnung ausgerüstet. 
Diese sorgt nach dem Schwalbenschwanz-Prinzip für die 
Verbindung der Fliesen untereinander. Zur Montage wer-
den von den Ecken wegführend die Verzahnungen mit 

einem Gummihammer bündig geschlossen, ohne zu ver-
kantet. Zu Wänden, Türzargen und anderen Abschlüssen 
ist eine 3 bis 5 Millimeter breite Fuge einzuplanen. Gerade 
Schnitte werden durch Anreißen der Oberfläche mit einer 
Trapezklinge, anschließendem Umknicken und finalem 
Abschnitt mit einer Hakenklinge ausgeführt. Rundschnit-
te, beispielsweise an Säulen, lassen sich einfacher bewerk-
stelligen, wenn der Belag zuvor erwärmt wird.

Hart im Nehmen, einfach im Unterhalt 
Unmittelbar nach der Verlegung kann die zuvor abge-
saugte Fläche voll beansprucht werden:  „Allura Puzzle“ 
ist werkseitig mit einer strapazierfähigen PUR-Oberflä-
chenvergütung ausgerüstet. Diese bewirkt einen gerin-
gen Pflegeaufwand und reduziert die Unterhaltskosten. 
Einhergehend mit dem dichten Fugenschluss ist auch die 
Nassreinigung kein Problem. Auch wenn „Allura Puzzle“ 
hart im Nehmen ist, gilt bei diesem Bodenbelag ebenso 
die Regel, Schmutzeintrag durch geeignete Sauberlauf-
bereiche zu minimieren, Aufstandsflächen von Mobiliar 
mit Unterlagen zu versehen, Staufeuchte zu verhindern 
und spezielle Anforderungen für die Nutzung von Hebe- 
und Fördermaschinen zu beachten.

Die Renovierung von Gewerbeflächen nimmt stetig 
zu. Dabei sind schnelle, strapazierfähige und optisch 
ansprechende Lösungen gefragt. Die Objektfliese 
„Allura Puzzle“ erfüllt dieses Anforderungsprofil 
perfekt – nicht nur im Edeka Markt Reske in Berlin.

KLEINER AUFWAND
FÜR GROSSE FORMATE

SCHUTZABDECKUNGEN
Soll unmittelbar nach der Belagsverlegung die 
Fläche durch andere Gewerke genutzt werden, 
ist diese durch geeignete Abdeckungen 
– zum Beispiel mit Protection Paper von 
Forbo – vor Beschädigungen zu schützen. 
Eine solche Leistung muss ausgeschrieben 
oder angeboten werden und ist gemäß DIN 
18365 als besondere Leistung zu vergüten. Als 
Nebenleistung gelten lediglich Maßnahmen, 
wie das einfache Absperren der Flächen mit 
Markierungsband.

EXPERTENTIPP
von Uwe Wagner

An nur einem Tag wurden im 
Edeka Markt Reske in Berlin 
900 Quadratmeter „Allura  
Puzzle“ auf alten Speckstein-
fliesen verlegt.

Im Gebrauch sind die robusten 
Beläge, die über eine exzel-
lente Dimensionsstabilität 
verfügen, hochbelastbar und 
leicht zu reinigen.

Wie alle Loose-Lay-
Lösungen von Forbo 
wird „Allura Puzzle“ ohne 
Klebstoff direkt auf dem 
Untergrund angewen-
det. Ein  Austausch 
einzelner Fliesen – wie 
hier bei Edeka Safa in 
Berlin-Tegel – ist pro-
blemlos möglich.

1 Die mit einer Schwalbenschwanz-Verbin-
dung ausgestatteten Fliesen müssen absolut 
rechtwinklig zusammengefügt werden.

2 Zunächst die Ecken verbinden und dann 
die Verzahnung spannungsfrei unter leich-
tem Druck schließen.

3 Mit einem Gummihammer wird das 
Schwalbenschwanz-Profil flächenbündig 
eingepresst.

4 Fliese um Fliese kann so bis zum Rand-
anschnitt mit 3 bis 5 Millimeter Randfuge 
verlegt werden.

Mehr Details gibt es 
im „Allura Puzzle“-
Verlegevideo zu 
entdecken.
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Bei der Ausstattung von Innenräumen mit Boden-
belägen müssen wichtige Kriterien wie Optik und 
Strapazierfähigkeit unter einen Hut gebracht werden, 
aber auch eine schnelle Verlegung und ein einfacher 
Rückbau stehen heute bereits auf der Wunschliste vieler 
Planer. Wer nicht nur in der Pflicht, sondern auch in der 
Kür punkten will, begeistert seinen Kunden zudem mit 
einem durchdachten Nachhaltigkeitskonzept.  „Allura 
Puzzle“ von Forbo Flooring kann in diesem Modernen 
Fünfkampf richtig punkten.

Breites Anwendungsspektrum 
18 Dekore von Holz über Beton und Stein bis hin zu 
klassisch melierten Dessinierungen bilden die Basis für 

Schnelle Installation mit kurzen Ausfallzeiten 
und rückstandslose Wiederaufnahme sind die 
wesentlichen Vorteile von „Allura Puzzle“. 

DAS PUZZEL MIT 
ERFOLGSGARANTIE

ein breites Anwendungsspektrum. Egal wie viele Teile 
Ihr „Allura Puzzle“ hat, der Erfolg ist immer garantiert: 
Ob temporäre Böden im Messebau, spontane Präsen-
tationsflächen in Pop-up-Stores oder kreative Boden-
gestaltungen im Einzelhandel – der Loose-Lay-Belag 
stellt sich jeder Herausforderung. Aber auch dem Einsatz 
von Hubwagen im Industrie- und Gewerbebau, den 
besonderen Anforderungen auf Hohlraumböden oder 
einer Stuhlrollenbelastung ist „Allura Puzzle“ gewachsen. 
Dem echtem Kombinationssportler geht aber auch jetzt 
noch nicht die Puste aus: Einmal verlegt – auf einem 
geeigneten Altbelag oder einem vorbereiteten Estrich 
– wird die Renovierung zum Kinderspiel. Durch das lose 
Verlegen kann der Belag einfach aufgenommen und der 
neue Boden direkt wieder verlegt werden – das spart 
Zeit und Geld. Ohne Klebstoffanhaftungen an der Rück-
seite ist der Altbelag einfach zu recyceln: Da freut sich 
die Umwelt und der Auftraggeber.


